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„Wir wollen der weltweit führende Anbieter von Finanzlösungen sein und 
nachhaltig Wert schaffen – für unsere Kunden, unsere Aktionäre, unsere Mitarbeiter und für die 
Gesellschaft als Ganzes.“



WERDEGANGWERDEGANG
EIN „GLOBAL EIN „GLOBAL PLAYERPLAYER““

1870 Gründung
1957 Gründung der Deutsche Bank AG in Frankfurt
2001 Listing von DB Aktien in New York Stock  Exchange
Beispiele Akquisitionen: 

1987 Banca d’America e d’Italia1987 Banca d America e d Italia

1989 Morgan Grenfell Group

1999 B k T t1999 Bankers Trust

2005 Move into China and India

2006 Berliner Bank, Norisbank 

2009 Sal. Oppenheimpp



DIE GESCHÄFTSDIE GESCHÄFTS--
BEREICHEBEREICHE

Global Banking

Asset Management

Global Markets

Private & Business Clients

Private Wealth Management

Private & Business Clients

1/26/2012 2010 DB Blue template



GLOBALEGLOBALE ORGANISATIONORGANISATION

GT R il i T il i k l O i i di i hGT Retail is Teil eine komplexe Organisation, die im sehr
unterschiedliche Märkte aktiv ist



DIE “BACKBONE”DIE “BACKBONE”
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Global Business Services

Global Technology (GT)

EA

Business Solutions Groups

Application Services
Professional
Services Unit

C
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Production Management

Platform Services
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ture

Production Management

Infrastructure Enterprise Services 

G O fGTO unterstützt in voll Breite und Tiefe die Produkte der
Deutsche Bank 
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SCHRITTSCHRITT
HALTENHALTEN

H f d i t it B i & M kt A f d f l
11

Herausforderung ist mit Business & Markt Anforderung folgen z
können und sich anpassen



ZEIT FLIESSTZEIT FLIESST
IMMER SCHNELLERIMMER SCHNELLER

T h i h E t i kl ht t
1/26/2012 2010 DB Blue template
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Technische Entwicklung geht rasant voran.



JETZT  SIND JETZT  SIND 
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H t t i d i ll li d / d kti i “ i lHeutzutage sind wir alle online oder/und aktiv im “social 
medien” 
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WIR SINDWIR SIND
Idee Um-

setzungBRÜCKENBAUERBRÜCKENBAUERBRÜCKENBAUERBRÜCKENBAUER

Global Technology and Operations

Deutsche Bank Felix Reiners
CEBIT 2011



BESCHLEUNIGTEBESCHLEUNIGTE
2011EVOLUTIONEVOLUTION

2010 campaign

2009
2008 t

harvest radar

p g

200820072006 events events100x100

innovation
design thinkingInnovation awards

dbInspire 1.0

innovation 
network

Innovation daysp y

I ti M t b hl i t d K lt d lInnovation Management beschleunigt den Kulturwandel
und die Durchdringung von neue Ideen
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Radar
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Round Tables

W ? offene Plattform zum Austausch unter FachexpertenWas? offene Plattform zum Austausch unter Fachexperten

und Interessierten

Warum? Stärkung der Innovationskultur bei GT RetailWarum? Stärkung der Innovationskultur bei GT Retail

20-30 GT Mitarbeiter pro Round Table

4 R d T blStatus? 4 Round Tables: 

Biometrie, Mobility, Enterprise 2.0 & User 

Status?

Experience.
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L nch&Learn K r nd prägnante 60 min Vorträge

Events
Lunch&Learn - Kurz und prägnante 60 min. Vorträge

Super Tuesday - Tagesevents in Zusammenarbeit mit

Was? Vendoren

Power Lecture - intensive 2std. Vorträge

B it P blik it di Hi t d h

Inno Slam - Reihe von Impulsvorträgen

Warum? Breites Publikum mit diversen Hintergrund ansprechen

Effektives Netzwerken

regelmäßige Durchführung der Events: Status?
PowerLecture (12), Super Tuesday (5), Lunch&Learn

(8), Inno Slam (geplant)

Status?

( ), (g p )
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Innovation Radar

W ?
Tool zur Standortbestimmung und Identifikation von 

Was? Schwerpunktbereichen für Innovation

Warum?
Ausrichtung von Innovation am Fokus des 

Geschäftsbereichs Gezielte Innovation an denWarum? Geschäftsbereichs Gezielte Innovation an den 

Schwerpunkten mit und durch Technologie

Pilot im VorbereitungsphaseStatus?
Erfahrungsaustausch mit führenden, globalen

Anwendern

Status?

Anwendern
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MindStorm

W ?
Ein innovativer Weg, die Kreativität unserer

Was? Belegschaft zur fokussierten Problemlösung zu

nutzen

Warum?
Jeder kann mitmachen und ist Teil der Problemlösung, 

nutzen

Warum?
unabhängig von Zeitfenster, Hintergrund und Rolle

mit 300 Usern war sehr erfolgreichStatus?
Aktuell läuft die Umsetzung der Winning Concepts 

Einführung für Q1 2012 geplant

Status?

Einführung für Q1 2012 geplant.
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dbLAB

W ?
(Frei)Raum für Innovation

Was?
( )

Ort der Inspiration, des Austausches und der Kreativität

Warum?
Kreative Unternehmenskultur entsteht nicht auf 

Powerpoint Folien oder Newslettern Sie muss gelebtWarum? Powerpoint, Folien oder Newslettern. Sie muss gelebt

und gefördert werden. So geben wir Innovation ein

Z h

Hohe Auslatung der Raum

Zuhause. 

Status? o e us a u g de auStatus?
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Deutsche Bank’s Branch of the future in Berlin 
ermöglicht ein Einblick in der Zukunftermöglicht ein Einblick in der Zukunft



Beispiele Innovation 



INNOVATIONINNOVATION
EIN RAUMEIN RAUMEIN RAUMEIN RAUM

GEBENGEBENGEBENGEBEN

db L b ibt i R fü K ti ität I ti ddb Lab gibt ein Raum für Kreativität, Innovation und 
Austauch von Ideen
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Was istas st
D iDesignDesign 

Thinking?Thinking?g

Global Technology and Operations

Deutsche Bank Felix Reiners
CEBIT 2011 34



Das Problem
Global Technology and Operations

Deutsche Bank Felix Reiners
CEBIT 2011 35

Das Problem



UserUser 
BeobachtungBeobachtung

Global Technology and Operations

Deutsche Bank Felix Reiners
CEBIT 2011 36



Kreativität
Global Technology and Operations

Deutsche Bank Felix Reiners
CEBIT 2011 37

Kreativität



Low-resolutionLow resolution 

P t tPrototypesyp

Global Technology and Operations

Deutsche Bank Felix Reiners
CEBIT 2011 38



DT – User Testingg

User Testing
Global Technology and Operations

Deutsche Bank Felix Reiners
CEBIT 2011 39

User Testing



Vielen Dank.Vielen Dank. 



CAREERSCAREERS

go to
www db com/careerswww.db.com/careers

or contact 
lydia.hennig@db.com


